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Ukrainische Drohnenangriffe: Krieg
erreicht das Herz Russlands!

Am 1.032. Tag des Krieges in der Ukraine gab es
bedeutende Entwicklungen, darunter Drohnenangriffe und

diplomatische Treffen.

Kazan, Russland - 

Hier sind die dramatischsten Entwicklungen am 1.032. Tag des
Russland-Ukraine-Kriegs!

Am Sonntag, dem 22. Dezember, brodelte die Lage an der Front
und weit darüber hinaus! Die Ukraine zeigt, dass sie bereit ist,
den Konflikt bis ins Herz Russlands zu tragen!

In einem schockierenden Vorfall haben acht ukrainische
Drohnen die Wohngebäude in der russischen Stadt Kazan
getroffen, die über 1.000 Kilometer von der Frontlinie entfernt
liegt. Dies ist ein klares Zeichen, dass der Krieg nicht nur an der
Grenze stattfindet, sondern tief in das russische Territorium
eindringt! Glücklicherweise meldeten die lokalen Behörden
keine Verletzten.

Als Reaktion auf diesen Angriff hat die russische
Luftfahrtbehörde Rosaviatsia den internationalen Flughafen
Kazan vorübergehend geschlossen und alle größeren
öffentlichen Veranstaltungen in der Region abgesagt. Die
Nervosität in der Bevölkerung ist spürbar!

Verluste und Angriffe



Am Freitag traf eine ukrainische Rakete die Stadt Rylsk
in der Region Kursk und forderte tragischerweise das
Leben von sechs Menschen, darunter ein Kind. Zehn
weitere, darunter ein 13-Jähriger, wurden leicht verletzt.
Der Schock sitzt tief!
In der Nacht zuvor schickte Russland 113 Drohnen in den
ukrainischen Luftraum, von denen 57 abgeschossen
wurden. Weitere 56 Drohnen gingen verloren, vermutlich
durch elektronische Störungen. Ein klarer Hinweis auf die
wachsende Effizienz der ukrainischen Luftabwehr!
Die russischen Streitkräfte meldeten die Eroberung des
Dorfes Kostiantynopolske, das von den russischen
Behörden Ostrovsky genannt wird. Dies geschieht im
Rahmen einer Offensive zur Kontrolle der Donetsk-
Region im Osten der Ukraine. Ein weiterer Schritt in
einem erbitterten Kampf!
Ein russischer Angriff auf die südukrainische Region
Cherson traf ein Onkologiekrankenhaus, wie Präsident
Wolodymyr Selenskyj berichtete. Glücklicherweise waren
die Mitarbeiter und Patienten im Schutzraum und blieben
unverletzt.

Diplomatische Spannungen

Inmitten dieser Kämpfe traf sich Selenskyj mit CIA-
Direktor William Burns in der Ukraine – ein seltenes
öffentliches Treffen, das die enge Zusammenarbeit
zwischen den USA und der Ukraine unterstreicht.
Selenskyj verriet nicht, wann genau das Treffen
stattfand, aber es wird als das letzte vor dem Amtsantritt
von Trump angesehen.
Die russische FSB-Sicherheitsbehörde hat einen Mann zu
19 Jahren Gefängnis verurteilt, weil er Informationen
über russische Soldaten an das FBI weitergegeben hat.
Ein weiterer Beweis für die wachsenden Spannungen
zwischen den beiden Ländern!
Nach dem tödlichen Angriff in Kursk erklärte Russlands
ständiger Vertreter bei den Vereinten Nationen, Wladimir



Nebenzja, im Sicherheitsrat, dass die Antwort Moskaus
auf dieses gezielte Verbrechen gegen friedliche
russische Bürger nicht lange auf sich warten lassen
werde. Die Drohung schwebt über der Situation!
Selenskyj betonte, dass die Ukraine „definitiv weiterhin
militärische Ziele in Russland mit Drohnen und Raketen
angreifen“ werde. Ein klares Signal, dass der Widerstand
ungebrochen bleibt!

Die Lage bleibt angespannt und die Welt schaut gebannt zu, wie
sich das Drama zwischen Russland und der Ukraine weiter
entfaltet. Die Ereignisse des heutigen Tages zeigen, dass der
Konflikt noch lange nicht vorbei ist!

Details
Vorfall Mord/Totschlag, Körperverletzung
Ursache Ukrainischer Raketenangriff
Ort Kazan, Russland
Verletzte 10
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